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Beachte 

Zum Bezugszeitraum vgl. Art. III Abs. 1, BGBl. I Nr. 59/2000, hinsichtlich eines Superädifikats vgl. Art. 
III Abs. 11, BGBl. I Nr. 59/2000. 

Text 

Angabe des Entschädigungs- oder Kapitalbetrags 

§. 211. 

(1) Bei Dienstbarkeiten, Ausgedingen und anderen Reallasten, bei einverleibten Bestandrechten 
sowie bei anderen nach den Versteigerungsbedingungen und nach dem Ergebnis der Versteigerung vom 
Ersteher nicht zu übernehmenden Rechten und Lasten muss der Betrag, der wegen Nichtüberweisung 
beanspruchten Entschädigung angegeben werden, bei Höchstbetragshypotheken der Betrag, mit dem 
Befriedigung beansprucht wird. 

(2) Wer bereit ist, seinen sichergestellten Anspruch auf Entrichtung von Renten und anderen 
wiederkehrenden Leistungen und Zahlungen gegen einen bestimmten Capitalsbetrag aufzugeben, hat 
diesen Betrag zu bezeichnen. 

(3) Bei Superädifikaten ist von den Pfandgläubigern die Rangordnung des von ihnen behaupteten 
Pfandrechts unter Bezeichnung der Zeit, von der an das Pfandrecht in Anspruch genommen wird, 
anzugeben. 
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(4) Nach Beendigung der Vertheilungstagsatzung ist eine Ergänzung der Anmeldung unstatthaft. 

(5) Bei einer Höchstbetragshypothek reicht zum Nachweis des zum Zeitpunkt der letzten vom 
Verpflichteten unwidersprochen gebliebenen Saldomitteilung offenen Betrags die Vorlage dieser 
Saldomitteilung aus. 
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